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2 Beiblatt zu Nr 606 der Saale Zeitung Hulle Aicuslen 27 Atzenher 1802

Gef aufzubewahrent

Das Krankenverſicherungsgeſetz vom 15 Juni 1883
in der Faſſung der Novelle vom 10 April 1892

Mit dem 1 Januar 1893 treten die neuen Be
ſtimmungen des Geſetzes in Kraft wir geben anu
geſichts dieſes Termins nachſtehend eine Ueberſicht
der zu beachtenden hauptſächlichſten neuen Be
ſtimmungen

Wer iſt verſicherungspflichtig
Diejenigen Geſchäftsbetriebe auf deren Arbeitsperſonal die

Verſicherungspflicht auf Grund der Novelle zum Kranken
verſicherungsgeſetz vom 10 April 1892 bezw auf Grund
ſtatutariſcher Vorſchriften erſtreckt iſt ſind durch geſperrten
Druck hervorgehoben Das Perſonal der übrigen Betriebe unter
liegt dem Verſicherungszwange bereits auf Grund des Geſetzes
vom 15 Juni 1883

J Dem unbedingten geſetzlichen Verſicherungszwange
unterliegen alle in den Geſchäftsbetrieben

der Anwälte
in Aufbereitungsanſtalten
in Baggereibetrieben
bei Bauten
in Bergwerken
bei den Berufsgenofſenſchaften
in Betrieben in denen Dampfkeſſel oder durch elementare

Kraft Wind Waſſer Dampf Gas heiße Luft uſw bewegte
Triebwerke zur Verwendung kommen ſofern dieſe Verwendung
nicht ausſchließlich in vorübergehender Benutzung einer nicht
zur Betriebsanlage gehörenden Kraftmaſchine beſteht

in Betrieben der Heeresverwaltungen
in Betrieben der Marineverwaltungen
in Betrieben der Poſtverwaltungen
in Betrieben der Telegraphenverwaltungen
bei dem Binnenſchiffahrtsbetrieb
in Brüchen
bei dem Eiſenbahnbetriebe
in Fabriken
im Geſchäftsbetriebe der Gerichtsvollzieher
in fonſtigen ſtehenden Gewerbebetrieben
in Gruben
im Handelsgewerbe Handlungsgehilfen und Lehr

linge unterliegen der Verſicherungspflicht nur
wenn durch Vertrag die ihnen nach Artikel 60 des
Deutſchen Handelsgeſetzbuches zuſtehenden Rechte
aufgehoben oder beſchränkt ſind

im Handwerk
in Hüttenwerken
im Geſchäftsbetriebe der Krankenkaſſen und
der Notare
in Salinen und
im Geſchäftsbetriebe der Verſicherungs Anſtalten be

ſchäftigten Perſonen unter der Vorausſetzung daß
1 ihre Beſchäftigung eine relativ dauernde iſt die Be

ſchäftigung darf nicht durch die Natur ihres Gegenſtandes
oder im voraus durch den Arbeitsvertrag auf weniger
als eine Woche beſchränkt ſein

2 die Beſchäftigung gegen Gehalt oder Lohn als
Gehalt oder Lohn im Sinne dieſes Geſetzes gelten auch
Tantièmen und Naturalbezüge ſtattfindet

3 nicht ausnahmsweiſe eine Befreiung ein
tritt

II Auf Grund der 88 2 und 54 des Geſetzes vom 15 Juni 1883
in der Faſſung der Novelle vom 10 April 1892 iſt durch orts
ſtatutariſche Vorſchriften der Verficherungszwang
vom 1 Jan 1893 ab auf folgende Perſonen ausgedehnt

1 auf die in den Kommunalbetrie ben und im Kom
munaldienſte der Stadtgemeinde Halle S gegen Gehalt
oder Lohn beſchäftigten Perſonen mit Ausnahme

a der Beamten
b der Nachtwächter

t v der Hilfsarbeiter im Bureau Kanzlei oder Boteu
enſt
d derjenigen Perſonen welche in einem Dienſtverhältniß

auf Grund der Geſindeordnung vom 8 Nov 1810 ſtehen
inſoweit auf ſie die Anwendung des 8 1 des Geſetzes nicht
durch anderweite reichsgeſetzliche Vorſchriften erſtreckt iſt

2 auf ſelbſtändige Gewerbetreibende welche in
eigenen Betriebsſtätten im Auftrage und für Rechnung
anderer Gewerbetreibender mit der Herſtellung oder Be
arbeitüng gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt werden Haus
in duſtrie und zwar auch für den Fall daß ſie die Roh
und Hilfsſtoffe ſelbſt beſchaffen und auch für die Zeit
werd welcher ſie vorübergehend für eigene Rechnung
arbeiten

3 auf die in der Land und Forſtwirthſchaft beſchäftigten
Arbeiter und Betriebsbeamten auf letztere jedoch nur
dann wenn ihr Arbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt ſechs
zweidrittel Mark für den Arbeitstag oder ſofern Lohn oder
Gehalt nach größern Zeitebſchnitten bemeſſen iſt zweitauſend
Mark für das Jahr gerechnet nicht überſteigt

Befreit von der Verpflichtung der Gemeinde Kranken
verſicherung oder einer nach Maßgabe des Geſetzes vom
15 /6 1883e i errichteten Krankenkaſſe Orts Betriebs

Artikel 60 des Handelsgeſetzöuches lautet Ein Handlungsgehilfe welcher
e ferſchuldetes Unglück an Leiſtung ſeines Dienſtes zeitweiſe ver
Hinoerr wird geht dadurch ſeiner Anſprüche auf Gehalt und Unterhalt
nicht verluſtig Jedoch hat er auf dieſe Vergünſtigung nur für die Dauer
von 6 Wochen Anſpruch

Sonach genießt ein Handlungsgehilfe dem die bezeichneten Rechte zuſtehen
bezw nicht beſchränkt ſind ziemlich die gleiche Vergünſtigung im Erkrankungs
falle wie alle übrigen gegen Krankheit verſicherten Perſonen Der Ver
ſicherte genteßt mindeſtens 13 Wochen hindurch die Hälfte des orts
üblichen bezw durchſchnittlichen Tagelohnes als Krankengeld während dem
Handlungsgehilfen das volle Gehalt nebſt Unterhalt allerdings nur für
6 Wochen im Erkrankungsfalle gewährt werden muß Der Gemeindebehörde
ſteht indeß nach 8 2 des Eeſetzes vom 10 April 1892 das Recht zu den
Verſicherungszwang durch ortsſtatutariſche Vorſchriften auch auf die
enigen Handlungsgehilfen und Lehrlinge zu erſtrecken die die
c ugktguns des Artikels 60 des Handelsgeſetzbuches ge
Rießen

Dieſe Befreiung findet entweder direkt kraft Ceſetzes oder auf Crund be
ſonderen Antrages ſtatt Direkt kraft Geſetzes ſind Perſonen des Soldaten
ſtandes und ſolche fislakiſche und kommunale Arbeitskräfte beſreit ſür welche in
Krankheitsfällen durch Reich Staat oder Cemeinde anderweif genügend geſorgt
iſt F 3 des Geſ Auf Antrag können befreit werden Ardeitskräfte von
Privatperſonen insbeſondere Lehrlinge für welche in Krankheitsfällen durch den
Arbeitgeber genügend geſorgt iſt 58 3a und 3b d Geſ Jnſaſſen von Arbeiter
kolonien 5 3 ſowie chroniſch Kranke 8 34

Das betr Ortsſtalut wird ſ in der SaaleZeitung veröffentlicht

Jnnungs Bau Krankenkaſſe anzugehören ſind alle ver
ſicherungspflichtigen Perſonen welche einer Hilfskaffe ohne
Beitritts zwang angehören die allen ihren verſicherungs
pflichtigen Mitgliedern oder doch allen Mitgliedern derjenigen
Mitgliederklaſſe zu welcher der zu befreiende Verſicherte gehört
freie ärztliche Behandlung und Arznei in watura ge
währen Früher durften dieſe Kaſſen an Stelle der freien
ärztlichen Behandlung und Arznei ein erhöhtes Krankengeld ge
währen Das erhöhte Krankengeld darf jetzt nur noch ſolchen
Mitgliedern gewährt werden welche gleichzeitig der Hilfskaſſe
und der Gemeinde Krankenverſicherung oder einer der übrigen
nach dem bezeichneten Geſetze errichteten Krankenkaſſe angehören
freien Arzt und Arznei alſo ſchon aus der letzteren erhalten
Ferner dürfen die bezeichneten Kaſſen das Krankengeld nicht
mehr nach dem ortsüblichen Tagelohn ihres Kaſſenſitzes
ſondern müſſen daſſelbe nach dem ortsüblichen Tagelohn der
jenigen verſchiedenen Orte an denen die einzelnen zu
befreienden Mitglieder beſchäftigt ſind bemeſſen

Den Hilfskaſſen wird ſeitens der Centralbehörde bezw ſeitens
des Reichskanzlers auf Verlangen eine Beſcheinigung ausgeſtellt
daß ſie vorbehaltlich der Höhe des Krankengeldes den An

forderungen des S 75 des Geſetzes vom d o m genügen und

zwar wird der Nachweis der Beſcheinigung durch Vorlegung
eines Exemplars des Kaſſenſtatutes geführt in welchem das die
Bekanntmachung enthaltende Blatt nach Jahrgang Nummer und
Seitenzahl angegeben iſt

Die An und Abmelding die Einzahlung und Leiſtung der
Beilräge für die unter II Ziffer 1 und 3 bezeichneten Perſonen
regelt ſich nach den Vorſchriften der 88 49 Abſ 1 bis 3 8 51
Abſ 1 S 52 Abſ 1 und 2 und 8 53 des Geſetzes Den unter
II Ziffer 2 aufgeführten Perſonen Hausinduſtriellen liegt
die An und Abmeldung nach Maßgabe der Beſtimmungen in
8 49 Abſ 1 3 des Geſetzes ſelbſt ob Auch haben dieſe
Perſonen die ſtatutenmäßigen Kaſſenbeiträge ſelbſt einzuzahlen
und dieſelben im vollen Betrage aus eigenen Mitteln zu be
ſtreiten 58 2 Abſ 2 und 54 Abſ 1 des Geſetzes

Der Verſicherungszwang beſteht für die in den unter I und
II Ziffer 1 und 3 genannten Betrieben uſw beſchäftigten Per
ſonen vom 1 Jan 1893 ab ohne Unterſchied ob die Be
ſchäftigung innerhalb oder außerhalb der Betriebsſtätte
ſtattfindet

Wer unterliegt der Verſicherungspflicht nicht 8 2b
Betriebsbeamte Werkmeiſter und Techniker Handlungsgehilfen

und Lehrlinge ſowie die in dem Geſchäftsbetriebe der Anwälte
Nokare und Gerichtsvollzieher der Krankenkaſſen Berufs
genoſſenſchaften und Verſicherungsanſtalten beſchäftigten Perſonen

unterliegen der Verſicherungspflicht nur wenn ihr
Arbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt ſechszweidrittel
Mark für den Arbeitstag oder ſofern Lohn oder Gehalt
nach größern Zeitabſchnitten bemeſſen iſt zwei Tauſend Mark
für das Jahr gerechnet nicht überſteigt Daſſelbe gilt für
die in Kommunalbetrieben oder im Kommunaldienſt im Dienſte
des Reiches oder des Staates beſchäftigten Perſonen ſoweit ſie
Beamte ſind

Von der Verſicherungspflicht ſind zu befreien
A Auf ihren Antrag

1 Perſonen welche infolge von Verletzungen Gebrechen
chroniſchen Krankheiten oder Alter nur theilweiſe oder nur
zeitweiſe erwerbsfähig ſind wenn der unterſtützungs
pflichtige Armenverband der Befreiung zu
ſtimmt,

2 Perſonen welchen gegen ihren Arbeitgeber für den Fall
der Erkrankung ein Rechtsanſpruch auf eine den Be
ſtimmungen des 8 6 des Kranken Verſicherungsgeſetzes ent
ſprechende oder gleichwerthige Unterſtützung zuſteht ſofern
die Leiſtungsfähigkeit des Arbeitgebers zur Erfüllung des
Anſpruches geſichert iſt

Ju dem Falle zu A2 gilt die eingeräumte Befreiung nur
für die Dauer des Arbeitsvertrages Sie erliſcht vor Be
endigung des Arbeitsvertrages

a wenn ſie von der Auſſichtsbehörde wegen nicht ge
nügender Leiſtungsfähigkeit des Arbeitgebers von Amts
wegen oder auf Autrag eines Betheiligten aufgehoben
wird

b wenn der Arbeitgeber die befreite Perſon zur Kranken
verſicherung anmeldet Die Anmeldung iſt ohne rechtliche
Wirkung wenn die befreite Perſon zur Zeit derſelben be
reits krank war

Jnſoweit im Erkrankungsfalle der gegen den Arbeitgeber
beſtehende Anſpruch nicht erfüllt wird iſt auf Antrag der
befreiten Perſon von der Krankenkaſſe welcher ſie im Nicht
befreiungsfalle angehört haben würde die geſetzliche
Krankenunterſtützung zu gewähren Die zu dem Ende
gemachten Aufwendungen ſind von dem Arbeit
geber zu erſtatten

B Auf den Antrag des Arbeitgebers ſind von der Ver
ſicherungspflicht zu befreien Lehrlinge welchen durch den
Arbeitgeber für die während der Dauer des Lehrverhältniſſes
eintretenden Erkrankungsfälle der Anſpruch auf freie Kur und
Verpflegung in einem Krankenhauſe auf 13 Wochen ge
ſichert iſt

Gleiches gilt von Perſonen welche im Falle der Arbeitsloſig
keit in einer die Verſicherungspflicht begründenden Art in
Wohlthätigkeitsanſtalten beſchäftigt werden deren Zweck darin
beſteht arbeitsloſen Perſonen vorübergehend Beſchäftigung zu
gewähren Arbeiterkolonien u dgl

Wer iſt beitrittsberechtigt
A Berechtigt einer Ortskrankenkaſſe als Mitglieder bei

zutreten ſind

1 alle innerhalb des Gemeindebezirkes von Gewerbe
treibenden gegen Gehalt oder Lohn beſchäftigten Perſonen
deren Beſchäftigung durch die Natur ihres Gegenſtandes
oder im voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen Zeit
raum von weniger als einer Woche beſchränkt iſt

2 diejenigen Familienangehörigen von Gewerbetreibenden
welche in den Betrieben der letztern zwar beſchäftigt aber
nicht auf Grund eines Arbeitsvertrages

3 diejenigen verſicherungspflichtigen Perſonen welche von
der Verpflichtung der Kaſſe anzugehören wegen ihrer Be

Die Befreiung chroniſch kranker oder alter Perſonen iſt nur zu dem Zwecke
geſtaltet worden um dieſen Perſonen die Erlangung einer Veſchäftigung und
eines Arbeitsverdienſtes zu erleichtern Denn wenn ſolche Perſonen während
der Dauer einer gelegentlichen Beſchäftigung verſſchert werden müſſen ſo er
halten ſie nach den bisherigen Erfahrungen ſchwer eine Arbeit weil die Ardrit
geber die Krankenkaſſe nicht mit der hohen Kraukheitsgefahr ſolcher Perſonen
belaſten wollen Motiv d Novelle vom 10 April 1892

theiligung an einer dem z 75 des Geſetzes genügenden Hilfs
kaſſe befreit ſind

B Berechtigt einer Betriebskrankenkaſſe beizukreten ſind die
jenigen in dem Betriebe beſchäftigten Nichtverſicherungspflichtigen
deren jährliches Geſammteinkommen 2000 M nicht überſteigt

Das letztere gilt auch für die unter A Ziffer k und 2 be
zeichneten Perſonen

Die Orts ſowie die Betriebskrankenkaſſen ſind berechtigt nicht
verſicherungspflichtige Perſonen welche ſich zum Beitritt melden
einer ärztlichen Unterſuchung unkerziehen zu laſſen und ihre Auf
nahme abzulehnen wenn die Unterſuchung eine bereits beſtehende
Krankheit ergiebt

Meldepflicht
Die bei den Ortskrankenkaſſen zu verſichernden Perſonen ſind

ſoweit ſie im Stadtkreiſe Halle beſchäftigt werden ſeitens der
Arbeitgeber nach wie vor bei der vom Magiſtrat zu Halle er
richteten Meldeſtelle in der geſetzlich beſtimmten Zeit von drei
Tagen bei Vermeidung einer Geldſtrafe bis zu 20 M nach den
bekannten Vorſchriften an bezw abzumelden

Hierbei ſei noch bemerkt daß die Arbeitgeber die der Aumelde
pflicht vorſätzlich oder fahrläſſigerweiſe nicht genügen neben der
obenbezeichneten Strafe alle Aufwendungen welche von einer
Orkskrankenkaſſe auf Grund ſtatutariſcher Vorſchrift in einem vor
der Anmeldung durch die nicht angemeldete Perſon veranlaßten
Unterſtützungsfalle gemacht ſind zu erſtatten haben

Beiträge und Eintrittsgelder
Die Beträge zur Krankenverſicherung entfallen bei ver

ſicherungs pflichtigen Perſonen zu zwei Dritteln auf dieſe
und zu einem Drittel auf ihre Arbeitgebher Die für die Arbeiter
verauslagten Beträge zwei Drittel des Geſammtbeitrages
kann der Arbeitgeber bei der Lohnzahlung anrechnen aber höchſtens
für zwei Lohnzahlungsperioden

Freiwillige Mitglieder zahlen die vollen Kaſſenbeiträge ein
ſchließlich des Antheiles der Arbeitgeber Bezüglich der ſelb
ſtändigen Gewerbetreibenden Hausinduſtrielle auf welche der
Verſicherungszwang durch Ortsſtatut erſtreckt wird ſiehe unter

Wer iſt verſicherungspflichtig Ziffer II Nr 2
Eintrittsgelder belaſten nur die Verſicherten

Krankengeld und Sterbegeld
Neu iſt übrigens noch daß das Krankengeld vom 1 Januar

1893 ab vom erſten Tage des Eintritts der Erwerbsunfähigkekt
ab und zwar für jeden Kalendertag einſchließlich der Sonn und
Feſttage geſtattet iſt Dies hängt indeß von den ſtatutariſchen
Beſtimmungen ab Jedoch muß das Sterbegeld von der gedachten
Zeit ab nach dem durchſchnittlichen bezw wirklichen Arbeits
verdienſte und nicht mehr wie bisher nach dem ortsüblichen Tage
lohne berechnet werden und zwar ſofern ein als Mitglied einer
Kaſſe Erkrankter nach Beendigung der Krankenunterſtützung ſtirbt
ſo iſt das Sterbegeld auch zu gewähren wenn die Erwerbs
unfähigkeit bis zum Tode fortgedauert hat und der Tod infolge
derſelben Krankheit vor Ablauf eines Jahres nach Beendigung
der Krankenunterſtützung eingetreten iſt

Die Krankenunterſtützung endet ſpäteſtens mit dem Ablaufe der
13 bezw 20 oder 26 Woche nach Beginn der Kranukheit im
Falle der Erwerbsunfähigkeit ſpäteſtens mit dem Ablaufe
der 13 bezw 20 oder 26 Woche je nachdem das Statut
beſtimmt nach Beginn des Krankengeldbezuges
Endet der Bezug des Krankengeldes erſt nach Ablauf der

mit dem Vezuge des Krankengeldes zugleich auch der Anſpricch
auf Gewährung von freier ärztlicher Behandlung uſw

Unterſtützung an Wöchnerinnen
Während bisher den Wöchnerinnen drei Wochen hindurch eine

Unterſtützung zu gewähren war ſollen vom 1 Januar 1893 ab
mindeſtens gewährt werden eine Unterſtützung in Höhe des
Krankengeldes an Wöchnerinnen welche innerhalb des
letzten Jahres vom Tage der Entbindung ab gerechnet mindeſtens
ſechs Monate hindurch einer auf Grund des Geſetzes
errichteten Kaſſe oder einer Gemeinde Krankenverſicherung an
gehört haben auf die Dauer von vier Wochen nach ihrer
Niederkunft und ſoweit ihre Beſchäftigung nach den Beſtimmun
der GewerbeOrdnung für eine längere Zeit unterſagt iſt für
dieſe Zeit

Die 13 bezw 20 oder 26wöchige Dauer der Krankenunter
ſtützung ſoll ſonach dann wenn die Erwerbsunfählgkeit erſt nach dem
Beginne der Erkrankung eingetreten iſt erſt vom Tage des Krankengeld
bezuges nicht aber wie bisher vom Beginne der Kraukhelt ab gerechnet
werden ſie reicht dann alſo über die erſten 13 bezw 20 oder 26 Wochen der
Krankheit hinans endet aber im vollen Umfange ſobald nach dem Ablaufe
der erſten 13 bezw 20 oder 26 Wochen der Kraukengeldbezug endet auch wenn
derſelbe insgeſammt nicht volle 13 bezw 20 oder 26 Wochen gewährt hat

Wanren und Produktenbertehte
Goetroeidoe

Be rlin 24 Dez Weizen mit Anssehhiss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine fest eküntgt 250 1 Kſindigungs

reis 151,5 M Loco 143 154 M nach Qualität Lieferungsqualitat
47 gelber märkischer per diesen Aſonat 151,5 152 151,75

bez per Jan d Jan Febr 1883 per März April
z April Mai 153 153 25 153 bez per Mai un 154,5 164,75 154,5
ez per Funi Juli 156 156,25 156 bez
Koggen per 1000 kg Loco fast chäftslos

Geküncligt 50 t Kündigungspreis 135 M
Qualität 131 in ländischer guter 131 131,5 M
etwas klammer 129 per diesen Monat 135 bez per Dez Jan
per Jan Febr 1893 per Müärz April per April Mai 133,2
bez per fai Juni per Juni JuliGerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 135
115 135 M nach Qualitüt

Hafer per 1000 kg Loco matt Termine fest Gekündtet 100 t
Kündigungspreis 144 M Loco 135 158 M nach Qualität Lielerungs
qualität 140 Pommerseher mittel bis gater 136 142 bez einer
143 147 bez preussischer mittel bis guter 137 142 bez ſeiner 143
148 bez sehlesischer mittel bis guter 138 143 dez feiner 144 149
per diesen Monat 144 per Dez Jan per April Mai 139,75
139,5 bez per Mai Juni 140,5 bez per Junt Juli

Spixirus
Berlin 24 Dez Amtlieh Spiritus mit 50 M Verbrauens

abgabe per 109 l à 100 gleich 16,000 nuch Trulles Geknudigt
l Kündigaugspr M Loco ohne Fass 51,2 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleieh 10,000
nne nes Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Faar
31,5 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauehsabgabe per 1002 à 100 gleieh 10,000
uneh Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Faso

per diesen Monat
Spiritas mit 79 A Verbrauchsabgabe Sehr etül Gek I Kün

digungepreis A Loco mit Fass per qiesen Monnt per Dez
Jan und per Jan Pebr 1893 30,4 39 bez per MArz April Per
April Aai 31,9 bez per Mai Jani 32,2 bez per Juni Juli per Juli
Aug per Aug Sept 33,6 bez

Leipaig 24 Dez Spiritus unversteuert per 10,0001 ohne
Fass mit 50 A Verbrauchsabg 50,50 M mit 70 M do 31,06 A G

Posen 24 Dez Spiritus loco ohne Fuss S0er 48,30 do loco
ohne VFass 70er 28,80 Matt

Stettin 25 Dez Spiritus loco unverändert mit 70 M Konsum

Termine lustlos
Loco 125 133 M nach

5 Fultergerstoe

steuer 30 per Dez 29,40 per April Mai 31,50
Hamburk 24 Dez Spiritus ioco gesehäftslos per Dez 22 BrDez Jan 212 Er per Jan Febr 21 Br per Aptü W Per

r

13 20 oder 26 Woche nach dem Beginne der Krankheit ſo endet

a



Amtliche Bekanntmachungen
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Eröffnung des ſtädtiſchen Schlacht u biehhoſes

zu Halle a S
Die Eröffunng des Betriebes anf dem Schlachthofe findet am

Montag den 9 Jannar 1893 ſiatt
Gieichzeitio wird der Viehhof zur Abhaltang von Schlacht

viehmärkten dem Verkehr übergeben
Der Viehhof iſt durch direkten Eiſenbahnanſchluß mit dem angrenzenden

Central Güterbahnhofe verbunden Von jeder der ſieben ſich hier vereinigenden
Eiſenbahnlinien können die Viehwaggons ohne Drehſcheiben Benutzung jederzeit
unverweilt nach dem Viehhofe übergeführt und ebenſo von Letzteren wieder
ſortgeſchafft werden Der Viehhof enthält vier maſſive Markthallen Cür
Großvieh Kleinvieh Landſchweſne und Schweine aus OeſterreichUngarn
welche insgeſammt circa 2000 Stück Vieh faſſen Für längeren Aufenthalt des
Viehes ſind ansgedehnte gewölbte Stallungen vorhanden Der Herr
Miniſter für Landwirthſchaft Domginen und Forſten hat die Einfuhr von
Schweinen aus den Kontumgz Anſtalten zu Bielitz Biala und Steinbruch bei
Budapeſt ſowie von dem Vorſtenviehmarkte zu WienerNeuſtadt geſtatteti Genehmigung des Provinziglrathes finden an jedem
Montag und Donnerstag auf dem Viehhofe Schlachtviehmärkte
für ſämmtliche Arten von Schlachtvieh ſtatt bei einfallenden

eiertagen an dem daranf folgenden Werktage Die Marktzeit iſt für
März bis Oktober einſchließlich von 8 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Mittags für
November dis Februar einſchließlich von 9 bis 1 Uhr feſtgeſetzt

An dem erſten Schlachtviehmarkte welcher Montag den
9 Jannar 1893 um 9 Uhr Vormittags beginnt werden keine
Margtigebiree x ualle a den 24 Dezember 1892

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
tr die Zurückſtellung der einjähr freitwilligen Militairpflichtigene 8 welche im Jahre 1873 geboren ſind

Diejenigen in hieſiger Stadt ſich aufhaltenden jungen Mänmner welche
im Jahre 1873 geboren und im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum einjährig
freiwilligen Militairdienſte ſind werden hierdurch aufgefordert letzteren behufs
re Zurückſtellung beim Beginne des neuen Jahres im Militair Bureau

athhausgaſſe 18 J Zimmer 85 abzugeben
Wer von dieſen Militairpflichtigen die Ertheilung des Berechtigungs

ſcheines noch nachzuſuchen beabſichtigt hat ſein Geſuch unter Beifügung der
vorgeſchriebenen Papiere ſpäteſtens bis zum 1 Februar k Js an die Königl
Prüfungs Commiſſion für Einjährig Freiwillige zu Merſeburg zu richten

alle a den 20 Dezember 1892
Der Civil Vorſitzende der Erst Cpwimiſſton der Stadt Halle a/S

Staude

Bekanntmachung
Der Reſtaurateur und Badeanſtaltsbeſitzer H Barth beabſichtigt auf

ſeinem eingefriedigten Gartengrundſtück Pulverweiden Nr 2 ein Wohn

haus zu erbauen e3IJJrn Gemäßheit des t 16 des Geſetzes über die Gründung neuer An
ſiedlungen vom 25 Auguſt 1876 wird dies Vorhaben mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag von den Eigenthümern
Nutzungs oder Gebrauchsberechtigten und Pächter der benachbarten Grundſtücke
innerhalb einer Präcluſivfriſt von 21 Tagen vom Tage des Erſcheinens dieſer
Bekanntmachung an gerechnet bei der hieſigen PolizeiVerwaltung Einſpruch
erhoben werden kann wenn derſelbe ſich durch Thatſachen begründen läßt
welche die Annahme rechtfertigen daß die Anſiedlung den Schutz der Nutzungen
benachbarter Grundſtücke aus dem Feld oder Gartenbau aus der Forſtwirth
ſchaſt der Jagd oder der Fiſcherei gefährden würde

Das betr Bauprojekt liegt im Polizei Secretariat II Zimmer 51 des
Polizei Perwaltungsgebändes während der Dienſtſtunden zur Einſicht bereit

Halle a/S den 21 Dezember 1892
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betreffend die Aufnahme des Pferde Eſel und Rindvieh
veſtandes in hieſiger Stadt behufs Erhebnug der Senchenkoſten

für das Jahr 1892
Nach dem Beſchluſſe des Provinzial Ausſchuſſes vom 15 Auguſt er ſoll

behufs Ausſchreibung der Beiträge zu den Seuchenkoſten pro 1891 eine Auſ
nahme des Beſtandes an Pferden Eſeln Manleſeln und des Rindviehes
wie alljährlich in der Zeit vom 1 bis 15 Januar 1893 ſtattſinden

Mit dieſer Arbeit ſind die Diſtrikts Polizei Beamten betraut und haben
die Viehbeſitzer denſelben die nöthige Auskunft zu geben Wir heben hierbei
ganz beſonders hervor daß Viehbeſitzer welche falſche Angaben in ihrem
Intereſſe machen wegen verſuchten Betrugs gerichtlich zur Verantwortuug ge
zogen werden können

Halle a/S den 20 Dezember 1892
Der Magiſtrat

Stande

Bekanntmachung
Jn Abänderung der Bekanntmachung vom 22 Dezember 1882 und unter

Bezugnahme auf die Vezirks Verordnung vom 31 Oktober deſſ Jahres be
treffend die mikroſkopiſche Unterſuchung der Schweine auf Trichinen wird
iermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Stadt Halle a/S vom

der ne des ſtädtiſchen Schlachthoſes ab in ſechs Trichinen Schau
bezſrke eingetheilt iſt Die Grenzen der erſten fünf Schanbezirke decken ſich
mit denjenigen der fünf PolizeiReviere den ſechſten Schaubezirk bildet der
ſtädtiſche Schlachthof Für dieſe Schaubezirke ſind nachſtehende öffentliche
Zleiſchbeſchauer beſtellt

a für den erſten Schaubezirk 1 Polizei Revier
Frau Weidenhammer Bölbergaſſe 4

b für den zweiten Schanbezirk 2 Polizei Revier
Maler Winkler Königſtraße 5a

für den dritten Schanbezirk 3 Polizei Reviex
Frau Stemmler Moritzthor 6

für den vierten Schaubezirk 4 Polizei Revier
Fleiſcher Peuſchel Gartenſtraße 10

e für den fünften Schaubezirk 5 Polizei Revier
Expedient Neumeiſter Dorotheenſtraße 15

für den ſechſten Schaubezirk ſtädtiſcher Schlachthof

Baumgart Mechaniker v Maſars Buchhändler
Eckert Maurer Ochſe MühlenbeſitzerGleitsmann Privatier Rembow Mechaniker

agedorn Kaufmann Schöllner Fränlein
efſe Schuhmacher Schüler Barbierherr
olzhanuſen Wittwe Stemmler Barbierherr
äckel Barbierherr Timvel Drechslermeiſter
enſch Uhrmacher Tövppe Tiſchlermeiſter
eil Zimmermann Weidenhammer Tiſchlermeiſter

Kreßmann Schuhmacher Winkler Frau
Hiernach ſind alle in dem Schlachthauſe geſchlachteten Schweine ſowie die von
außerhalb eingeführten friſch geſchlachteten Schweine von den am Schlachthofe
angeſtellten Fleiſchbeſchauern dagegen die von auswärts hier eingeführten
Schinken Speckſeiten und ſonſtige zubereiteten Fleiſchwagren ſoweit deren
r auf Trichinen überhaupt amtlich angeordnet iſt von dem in dem

reſp Schaubezirke angeſtellten Fleiſchbeſchauer zu unterſuchen
Gleichzeitig wird darauf hingewieſen daß mit Eröffnung des ſtädtiſchen

Schlachthofes über die daſelbſt geſchlachteten Schweine ein Schlachtbuch von
den nach 88 10 und 11 der obengenannten Bezirksverordnung Verpflichteten

mehr gearrt zu werden braucht daß vielmehr dieſe Verpflichtung zur
eit nur no

dem Unterſuchungszwang unterworfenen amerikaniſchen Schinken und Speck
ſeiten beſteht

Halle a/S den 20 Dezember 1892
Die Polizei Verwaltanug

J V von Holly

Staude

bezüglich der durch Bezirksverordnung vom 16 September 1892

Die Ausräumung der Dünger
Stadt Halle a S geinhalts ſowie die v

werbun

einzuſehen
Gebote ſind verſiegelt bis einſchließlich 5 Jannar 1893 einzureichen

Halle a/S den 2 Dezember 1892
agiſtrat

Konkurrenz Ausſchreiben
Das unterzeichnete Curatorium hat beſchloſſen

EntWDürſen für einen Waſſerthurm Umban und einen Waſſerthurm Nen
ban eine Wettbewerbung auszuſchreiben
Architekten ergebenſt eingeladen werden

Die Unkterlagen und Beſtimmungen werden bei der Verwaltung der
Gas und Waſſerwerke Rathhausgaſſe 1 2 Tr unentgeltlich verabſolgt Die
Entwürfe ſind bis I Februar 1893 Mittags 12 Uhr daſelbſt einzureichen

Halle afS den 23 Dezember 1892
Das Curaktorium

der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Der

Bekanntmachung

hörigen Gebäuden einſchließlich der Abiuhr des Gruben
es Kehrichts und der Abfälle von denjenigen Straßen

und Pfälzen auf welchen die Reinigungspflicht der hieſigen Stadtgemeinde ob
liegt ferner die Abfuhr des aus den öffentlichen Straßenkanälen Schlamm
fängen und Rinnſteinen ansgebrachten Schlammes ſoll im Wege der

auf die Zeit vom 1 April 1893
Mindeſtfordernden vergeben werden Die Bedingungen ſind im Stadktſecretariat

Müll und Aſchengruben in den der

ettbe
bis Ende März 1896 an den

zur Erlangung von

zu welcher die hieſigen Herren

Bekanntmachung
H Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs M R ſind der XXI Armen

bezirkskommiſſion
worden

Vorſitzender Herr

Die Armen

zu Groß Grimma

naten verurtheilt ſind haben ſich der
Flucht entzogen

Halle a den 23 Dezember 1892
Direktion

Steckbrief
1 Der Fleiſcher Franz Sack aus Halle a geboren am 5 April 1862

2 deſſen Ehefran Marie gb Möſer gebor am 1 Mai 1864 in Halle a
welche durch Erkenntniß des Königlichen Landgerichts hier vom 26 Juli 1892
wegen Verleitung zum Meineide zu einer Zuchthausſtrafe von 14 reſp 13 Mo

Es wird gebeten die Genannten zu verhaſten und an die
nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern hierher aber zu den Akten L I 162/92
Nachricht zu geben Koſten werden erſtattet

Halle a den 12 Dezember 1892
Königliche Stagatsanwaltſchaft

Mechanikus Wennhah überwieſen

C

Gaſthofs Verkauf
Der der Frau Richter gehörige

zu Zſchieſewitz bei Gräfenhainichen
Station der BerlinAnhalter Eiſenb
gelegene Gaſthof mit Ländereien
ſowie ſämmtliches Jnventar ſoll am
Dienstag den 3 Jannar 1893

im Gaſthof zu Zſchieſewitz öffentlich
verſteigert werden Der Verkauf des
Jnventars beginnt Morgens 10 Uhr
nach dem Verkauf des Jnventars von
Nachmittags Uhr an werden
Gebote auf Acker Wieſen und
Buſchpläne ſowie auf den Gaſthof
entgegengenommen

Jnventar zwei Pferde zwei Kühe
friſchmelkend ein Kalb vier

Länferſchweine ein gr Acker
ein Kutſchivagen eine Hand
dreſchmaſchine eine Reinigungs
u Futtermaſchine Pflug Eggen
Krümmer eg 40 Etr Stroh
50 Ctr Hen und Grummet
einige hundert Stück veredelte
BVirnbänme qute Sorten u ſonſt
noch zur Wirthſchaſt gehör Acker
geräthſchaften Jnventar gegen
gleich baare Zahlung

Bedingungen vor dem Termin
Zſchi eſewitz bei Gräfenhainichen
Station der BerlinAnh Eiſenbahn

Die Beſitzer

Vollſtreckung dieſer Straſen durch die

Paſſend für Conditoren
Mein Wohnhaus in Aken a Elbe

in der Burgſtraße unter Nr 15 belegen
worin eine flotte Conditorei u Café
nebſt Bierausſchank betrieben wird bin
ich willens ſofort zu verkaufen

Reflektanten können jederzeit mit mir
in Unterhandlnung treten

J Sichert Bäckermeiſter

Diebſtahls erlaſſen

Gerichtsgeſängniß hier abzulieſern

thüringiſchen Diagalekt
Halle a den 15 Dezember 1892

Königliche Staatsanwaltſchaft
Steckbriefserneuernung

Der unter dem 25 November d J gegen den Arbeiter Ernſt Ebenſing
erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert und bemerkt daß Ebenſing wahr
ſcheinlich den Namen des Arbeiters Hermann Wagner aus Tilleda im Beſitz
deſſen Papiere er ſich geſetzt hat angenommen hat

Sangerhauſen den 22 Dezember 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung IV

Steckbrief
Gegen den Arbeiter und Maſchinenwärter Karl Clans geboren am

12 September 1850 zu Hermsdorf bei Eiſenberg in Sachſen Altenburg zuletzt
in Zwiuntſchöng bei Halle a S anſhältig geweſen iſt Haſtbefehl wegen ſchweren

Es wird ecſucht den Genannten zu verhaften und in das
Koſten werden erſtattet

Claus iſt 42 Jahre alt mittelgroß von ſchlanker Geſtalt hat blondes
Haar Glatze blonden Schnurrbart graue Augen breite Naſe und ſpricht

J IIIe 143292

wen es angeht

An Donnerstag den 29 Dez er Vormittags 9 Uhr
verkaufe ich im Börſenſagle Gr Verlin 13 zu Halle a/S für Rechnung

ra 200 Ctr amerik Rired Mais
nach ausliegender Probe öffentlich meiſtbietend

Alfred Scheuerlein vereidigter Handelsmakler

Bekanntmachung
Für das hieſige Fenerlöſchweſen

ſind 10 Schlänche erforderlich
Behufs Verdingung der Lieferung

derſelben iſt Termin am
5 Jannar 1893 Vorm 11 Uhr

im Rathhauſe Zimmer Nr 14 anberaumt
Verſiegelte mit der Anſſchrift Angebot

auf Schläuche für das Fenerlöſchweſen
verſehene Probeſchläuche ſind bis zu dem
Termine poſtfrei hierher einzuſenden

Erfurt den 20 Dezember 1892
Der Magiſtrat

Holzverkänufe
im Unterforſt Merfeburg

J im Hohndorfer Wehricht
bei Menſchau

Dienstag den 3 Jannar 10 Uhr
4 Eichen mit 2 m 110 Rüſtern und
Eſchen mit 18 km 150 rüſterne eſchene
Stangen IV V Kl 14 Hundert rüſterne
Bandſtöcke I II Kl 9 Hundert weidene
Bandſtöcke I Kl 12rm Kloben 700 rm
Abraum und UnterholzReiſig

II im Göhlitſcher Wehricht
bei Creipau

Donnerstag den 5 Jan 10 Uhr
mit 30 fm 5 Hundert rüſterne Stangen
IV V Kl 15 Hundert desgl Bandſtöcke
II Kl 10 Hundert weidene Bandſtöcke
15 Hundert II 23 Hundert III 31 Hun
dert IV Klaſſe 12 rm Kloben 800 rm
Abraum und Unterholz Reiſig

Schkenditz den 27 Dezember 1892
Königliche Oberförſterei

Haſelholz Verkauf
tDie im Unterforſt Schkenditz mit 27

im Unterforſt Maſßzlan mit 4,5 Hundert
aufgearbeiteten haſelnen Stäbe zur
Bierſpahn Fabrikation geeignet ſollen
an den Meiſtbietenden durch Abgabe
ſchriftlicher Gebote bei Anerkennung
der allgemeinen forſtfiskaliſchen Holz
verkaufs Bedingungen und Zahlung des
Steigerpreiſes am dritten Tage nach
der Zuſchlagsertheilung verkauft werden

Gebote mit der Aufſchrift
holzPerkauf ſind bis zum 7

ends hierher einnnar 1893 A
zuſenden

a den 27 Dezember 1892
Königliche Oberförſterei

Materialgeſchäft

2708 an die d d Ztg

Holz Auktion
Auf Rittergut Dieskau nahe dem

Dorſe ſollen Mittwoch den 28 d
Mts Vormittags 10 Uhr circa
150 Saufen ſtarke Pappelſtangen
Weidenſtangen und Reisholz meiſt
bietend verkauft werden

ſtrafte 42 zur Verſteigernng

3 Eichen mit 1 ſm 180 Eſchen u Rüſten

AuctionMittwoch den 28 d Mts früh
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

1 Schreibtiſch 2 Häugelamven
Z Kommoden 1 neberzieher
Rock Hoſe Weſte 1 Kleider

ſchrauk 1 Regnlator e
ferner freiwillig

2 Kommoden 2 Ausziehtiſche
Müller Gerichtsvollzieher

Amceotion
Mittwoch den 28 dſs Mts

Vorm 10 Uhr Geiſt
zwangsweiſe

1 Flaſchenbiertransvporttvagen
1 Sopha 1 Regulator 1 Kommode 2Pfeilerſpiegel 2 Kleider
ſekretäre 2 Vertikos 2 Schuh
machernähmaſchinen 1 Kleider
chrank 1 Reiſekoffer 1 Blumeu
tiſch Stühle ilder 1 Eckbrett 2e

im Konkursverfahren
1 Faß Weiſttvein eag 600 Stck
Cementplatten
Petschick Gertchtsvollzieher

Bekanntmachung
e will mein Haus mit Laden

3 Wohnungen vermiethen oder auch
verkaufen da ich von hier fortziehe und
will meine ſonſtigen Schnittwagren
ſehr billig verkaufen

Landsberg den 24 Dez 1892
L Sackewltz sen

Flottes Material Gelchäft
mit Ausſchnitt feiner Wurſt
wagren iſt verändernngshalber
preiswerth zu verpachten event
mit Grundſtück unter ſehr gün
ſtigen Umſtänden zu verkanfen
Reflektanten werden gebeten ihre
Adreſſen sub EE EI 5370 bei

Barck e Co Halle aniederzulegen

Hans Verkauf
Verkaufe weil nicht hier anſäſſig

meine drei ſchön gebauten neuen
Hänſer unter günſtigen Bedingungen
und geringer Anzahlung auch einzeln
Off unter 2782 B an die Exp d Zta

500 c CautionReſtaurant zu übernehmen
Gaſt und Logirhans mit 600

Cantion ſoſort zu übernehmen
Reſtaurant mit 750 zu übernehmen
Vietnaliengeſchäft ſofort od ſpäter
Gaſthöfe jeder Größe in Stadt und

Dorf zu verk
Hänuſer zu allen Geſchäften paſſend

zu verkaufen ſowie zu vertauſchen
Gaſthof mit 13 Logirz 20 Pf
Ansſpaun am Harz für 15000
Thlr gegen Haus in Halle zu
vertanſchen durch

A Ritzer
Halle a Ranniſcheſtr 5

Ca 50,000 Markt
werden als J Hyvothek auf Acker
in Halleſcher Flur ſofort oder
ſpäter zu leihen geſucht Selbſt
darleiher wollen Offerten unter

1844 in der Exped d Ztg
niederlegen

90,000 Mark
werden zur erſten Hypothek auf
eine großte Waſſermühle mit neuen
Gebäuden neuem Mühlentverk u
26 Morgen guter Länderei bei
126,500 Mark Feuertaxe und
25,000 Mark Grundſtückstare
ohne Waſſerkraft 2e geſucht
Geſammtwerth des Beſitzthums
225,000 Mark Offerten an
ſtraſte 17/18 erbeten

3000 Mark zur erſten Hypothek
ſofort geſpcht

hutarmuth u
leicehsueht

diese lästigen Krankheiten mit allen
ihren üblen Folgezuständen wie schlech
ter Appetit schiechte Verdauung Kopf
schmerz Schlatlosigkeit und allge
meine Schwäche ete beseitigen prompt
und sicher die

kKölner Klosterpiſlen

deren vorzügliche Wirksamkeit sieh
seit vielen Jahr4 J zehnten tausend
fach bewährte
Man prohbire u
urtheile

Allein ächt
mit dieser

Schutzmarke
Per Schachtel

M 50
h Erhältlich inApotheken

Gaſthof
Verpachtung

Ver änderungshalber bin ich geſonnen
meinen hier belegenen Ausſpanngaſt

mit Conc zum Schnapskleinhandel zu
kaufen erten erbltte unter

hof flottes Geſchäft an einen zahlungs

e er V ehe Rirereann ſofort geſchehen tAuskunft ertheilt re

Franzbranntwein

e Slekn
J Stemnmler Kl Ulrichſtr 30 Haarwuchſe M Waltsgott

In Halle a d 8 in der Adler
apotheke Bngelapotheke Marquard
sche I öwenapotheke

vo0un v

in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätigesMNheumatismus ſowie

5 und Belebung des

e e

e e e
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